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Erneuerung im Vorstand

Die diesjährige Generalversammlung 
der Lehrpersonen für Bildnerische 
Gestaltung LBG AG fand am 19. Ok­
tober im erneuerten Aargauer Kunst­
haus statt. Sibilla Caflisch, Fach­
spezialistin / stv. Leitung Vermittlung, 
führte uns eloquent und engagiert in 
die Ausstellung «Stranger in the Vil­
lage» ein. Die vielseitige Ausstellung 
reflektiert das Thema Rassismus mit 
künstlerischen Werken und zeigt 
eine breite Palette von historischen 
und aktuellen Positionen. Sie bringt 
unterschiedlichste, spannende und 
überraschende Kunst nach Aarau. 
Die Ausstellung lädt ein, mit Jugend­
lichen zusammen ins Gespräch über 
Lebensbedingungen und die Funk­
tion der Kunst im gesellschaftlichen 

Kontext zu kommen. Sibilla Caflisch 
machte uns auf die Vermittlungsan­
gebote aufmerksam. Die Dossiers für 
Lehrpersonen, die zu jeder Ausstel­
lung publiziert werden, sind auf der 
Website des Aargauer Kunsthauses 
frei zugänglich (www.aargauerkunst­
haus.ch → Vermittlung).

Im Anschluss sprach Martin G. 
Schmid in einem kurzen Input über 
die Bildschule Aarau. Sie bietet Kur­
se für Kinder und Jugendliche an, die 
sich gerne kreativ betätigen wollen. 

Verabschiedungen und neue  
Vorstandsmitglieder
Die statutarische Versammlung stand 
ganz im Zeichen der Erneuerung des 
Vorstands. Francesca Brizzi und Lu­

cia Schnüriger verabschiedeten Mi­
chael Bouvard, der dem Vorstand seit 
zehn Jahren (2013) angehörte, und 
Gaby Rey, im Vorstand seit 2017. Bei­
de haben massgeblich dazu beigetra­
gen, den Verband, seine Struktur und 
die Abläufe zu konsolidieren und zu 
professionalisieren. Sie haben sich in 
diversen bildungspolitischen Projek­
ten und Entwicklungen differenziert, 
umsichtig und argumentativ beschla­
gen eingebracht. Ihnen gebührt unser 
grösster Dank! Wir freuen uns, dass 
sie sich nun voll und ganz auf ihr En­
gagement im LBG CH konzentrieren 
können.

Als neue Vorstandsmitglieder wur­
den von der Versammlung gewählt: 
Annika Zarnekow (Bez Frick, wegen 
Krankheit in Abwesenheit gewählt), 
Katja Büchli (Kanti Baden), Katja 
Arnold (Kanti Wohlen) und Susanna 
Büchi (Alte Kanti Aarau). Wir freuen 
uns, bekannte und neue Themen wie 
die Wahlpflicht auf der Oberstufe, die 
Weiterentwicklung der gymnasialen 
Maturität, das Projekt EBL auf Sek II 
und so weiter in neuer Zusammenset­
zung zu diskutieren. 

LUCIA SCHNÜRIGER
Präsidentin Aargauer Lehrpersonen Bild-
nerische Gestaltung und Kunst LBG AG

Von links nach rechts: Lucia Schnüriger, Michael Bouvard, Susanna Büchi, Gaby Rey, 
Francesca Brizzi, Katja Büchli und Katja Arnold. 
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Salt, Solebad, Filmabend und mehr

Kennen Sie die Palette an Angeboten, 
die der alv führt? Da wäre etwa das 
Salt Member Programm mit Rabatten 
bis zu 70 Prozent für Telefonie und 
Internet. Im Winter besonders ange­
nehm ist das Baden im warmen Was­
ser: alv-Mitglieder erhalten im Sole 
Uno in Rheinfelden 10 Prozent Rabatt 
auf alle regulären Einzeleintritte (er­
mässigte Preise und Abos sind vom 
Rabatt ausgeschlossen). Oder doch 
lieber ins Kino? Gegen Vorweisen des 
alv-Mitgliederausweises erhalten In­
teressierte an den Kassen der Aarauer 
Kinos «Ideal» und «Schloss» die Mo­
viecard gratis. Diese einfach mit min­
destens 50 Franken laden und dann 

zusammen mit maximal drei Begleit­
personen von günstigeren Eintritts­
preisen und weiteren Attraktionen 
profitieren. Die Moviecard ist auch 
in den Kinos «Trafo» und «Sterk» in 
Baden und im Kino «Monti» in Frick 
gültig. 

Weihnachtsgeschenke bestellen? 
Um nicht nur Zeit-, sondern auch 
Haushaltsbudget zu schonen, ha­
ben alv-Mitglieder die Möglichkeit, 
bei BRACK.CH ausgewählte Artikel 
vergünstigt zu kaufen. Auch die Ver­
sandkosten entfallen. Und wird es in 
den Weihnachtsferien kulinarisch zu 
üppig, wäre vielleicht ein Sportabo im 
Hirslanden-Training das Richtige. Sie 

profitieren von 20 Prozent Rabatt auf 
diverse Jahresabos und Kurse. 

Alle Informationen zu diesen und 
weiteren Angeboten finden Sie auf 
https://alv-ag.ch/shop
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Passen Sie Ihren Besuch dem Alter und den Interessen Ihrer Schülerinnen und 
Schüler an.

Möchten Sie Ihren Besuch eigenhändig gestalten? 
Dann entscheiden Sie sich für eine unabhängige Besichti-
gung und erfahren Sie gemeinsam mit Ihren Schülerinnen 
und Schülern mehr über die nächsten Sommerspiele. 

Warten Sie nicht länger und buchen Sie jetzt! Und laden Sie unsere Online-Besucherführer herunter.

Feiern Sie den OlympiSmuS 
gemeinSam mit Ihrer KlaSSe
Von Januar bis Juli 2024 wird das MuseuM die Farben  
der olyMpischen Von paris 2024 auFgreiFen.

1006 Lausanne, Schweiz
edu.museum@olympic.org

Für Schülerinnen und Schüler ab 11 Jahre bietet sich ein 
einstündiger Workshop über die olympischen Werte und 
Symbole oder eine Führung durch die Dauerausstellung 
in Begleitung von einem/einer Kulturvermittler/in an. 

Für Kinder ab 4 Jahren empfehlen wir unseren einstün-
digen Workshop „Zurück nach Olympia“ – eine einmalige 
Gelegenheit, um in die Thematik der Spiele in der Antike 
und im Laufe der Zeitepochen einzutauchen. 

Weitere Informationen  
und Buchung

olympics.com/olympisches-museum/ 
besichtigen/schul-und-bildungsbesuche

Ab dem 16. Januar 2024 werden die Workshops und geführten Besichtigungen von einer Dauer von 60 Minuten zu einem 
Preis von 80.– CHF pro Gruppe angeboten. Der Eintritt ist für Kinder bis 15 Jahre kostenlos (14.– CHF ab 16 Jahre). 


